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Lfd. Nummer Zum Antrag vom Antragsnummer 

 
 

Beteiligtenerklärung  
für überbetriebliche Maßnahmen nach WALDFÖPR 2020 

Maßnahme: Kulturpflege nach der WALDFÖPR 2020 

 
 

1. Maßnahmenträger    
 

Vorname, Name / Bezeichnung 
 

Waldbesitzervereinigung Wasserburg-Haag w.V. 
Straße, Hausnummer 
 

Asham 13 
Postleitzahl 
 

83123  

Ort 
 

Amerang 

 

 

2. Beteiligter Waldbesitzer 
 

Vorname, Name / Bezeichnung 
 
 

Geburtsdatum 

Straße, Hausnummer 
 
 

Ggf. Mitgliedsnummer der FBG/WBV 
 
 

Postleitzahl 
 
 

Ort 

  

 

 

3. Beteiligtenerklärungen 
 

3.1 Ich bin damit einverstanden, dass der oben genannte Maßnahmenträger in meinem Auftrag eine  

Förderung für die oben genannte Maßnahme beantragt, die beantragte Maßnahme ordnungsgemäß 

durchführt und die Abrechnung der Förderung übernimmt. Entstehende Kosten, die nicht durch  

Fördermittel abgedeckt sind (z.B. Eigenanteile, Umsatzsteuer), werden von mir anteilig in vollem  

Umfang übernommen. Ich stimme zu, dass die für die Förderung der Kulturpflege notwendigen  

Förderdaten des Aufforstungsantrages vom zuständigen Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

an die Waldbesitzervereinigung weitergegeben werden dürfen. 

 

 

3.2 Ich erkläre, dass keiner der nachfolgenden Ausschlussgründe für mich zutrifft: 

 

Die Maßnahme 

- wurde bereits begonnen. 

- steht im Zusammenhang mit behördlichen Anordnungen/Auflagen aus einem anderen Verwaltungsakt  

  (z.B. Anordnung nach Art. 41 Waldgesetz für Bayern (BayWaldG) oder Ausgleichs- oder  

  Ersatzmaßnahmen nach § 15 Absatz 2 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG), produktionsintegrierte 

  Kompensationsmaßnahmen). 

- findet auf einer Fläche statt, auf der in den vorangegangenen 5 Jahren ein Verstoß gegen wald- 

  gesetzliche oder andere, der Erhaltung des Waldes dienende Rechtsvorschriften vorausgegangen ist. 

- findet auf einer Fläche statt, die dem Antragsteller zum Zwecke des Naturschutzes unentgeltlich  

  übertragen worden ist. 

- wird im Rahmen einer „Arbeitsgelegenheit mit Mehraufwandsentschädigung“ (früher ABM-Maßnahme)  

  gefördert. 
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- soll auf einer Fläche stattfinden, die im Eigentum/Miteigentum einer juristischen Person steht, deren  

  Kapitalvermögen sich zu mindestens 25 % in Händen von Bund oder Land befindet. 

 

 

Ich 

- bin eine juristische Person, deren Kapitalvermögen sich zu mindestens 25 % in den Händen des  

  Bundes oder des Landes befindet.  

- bin ein Unternehmen in Schwierigkeiten. 

- habe eine durch Kommissionsbeschluss mit dem Binnenmarkt nicht vereinbare Beihilfe erhalten, die 

  noch nicht vollumfänglich erstattet wurde. 

 

3.3 Bei dem Beteiligten handelt es sich um ein großes Unternehmen   ❑ ja ❑ nein 
 
Wenn ja:  

Der Beteiligtenerklärung ist eine Situationsbeschreibung beigefügt, die ohne Förderung bestehen würde 

(nicht erforderlich bei Maßnahmen die nach oder im Zusammenhang mit einem Schadereignis anstehen 

Nachbesserungen, Waldschutzmaßnahmen und Waldbrand- und Hochwasserschaden).  

Hinweis: Kleinstunternehmen oder kleine oder mittlere Unternehmen (KMU) sind in Anhang I der VO (EU) Nr. 702/2014 definiert. 

Antragsteller, die nicht unter KMU fallen (sog. große Unternehmen), müssen gemäß Ziffer 72 der „Rahmenregelung der Europäischen 

Union für staatliche Beihilfen im Agrar-und Forstsektor und in ländlichen Gebieten 2014-2020“ in Ihrem Antrag die Situation 

beschreiben, die ohne Beihilfe bestehen würde (kontrafaktische Fallkonstellation). Aus den Unterlagen muss ersichtlich sein, dass die 

Förderung den beabsichtigten Anreizeffekt hat und ohne die Förderung die Maßnahme nicht oder nicht in diesem Umfang stattfinden 

könnte. Maßnahmen, bei denen die Fördersumme die Nettomehrkosten der Fördermaßnahme im Vergleich zur Investition ohne 

Beihilfe überschreitet, sind nicht förderfähig.  

 

3.4 Nur bei Beantragung eines Schutzwaldzuschlages: 

Die Fläche ist bereits im Schutzwaldverzeichnis eingetragen bzw. mit der Eintragung  

dieser Flächen ins Schutzwaldverzeichnis erkläre ich mich einverstanden   ❑ ja 

Hinweis: Eine erhöhte Förderung im Schutzwald ist nur möglich, wenn die entsprechende Fläche als Schutzwald gemäß Art. 10 Abs. 1 

des Waldgesetzes für Bayern (BayWaldG) im Schutzwaldverzeichnis eingetragen oder das Einverständnis zur Eintragung ins 

Schutzwaldverzeichnis erteilt wurde. 

 

3.5 Nur bei Maßnahmenträgerschaft durch einen anerkannten Forstzusammenschluss: 

  Ich bin ordentliches Mitglied des als Maßnahmenträger beauftragten Forstwirtschaftlichen  

  Zusammenschlusses.          ❑ ja  

 

 

4. Verzeichnis der Förderflächen (siehe separate Zusammenstellung) 
 
 
 
 
 

Durchführung der Kulturpflegearbeiten: 
 
Die Kulturpflegearbeiten werde ich voraussichtlich selbst übernehmen bzw. organisieren   ❑ 
 
Die Kulturpflegearbeiten soll durch Unternehmer der WBV Wasserburg durchgeführt werden 
Nicht durch Förderung gedeckte Kosten werden von mir übernommen     ❑ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

________________________________  ______________________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift des/der Beteiligten 


